
Salli Zemme 
Bewegte Wochen wurden hier vor dem Mainz-Spiel 

prophezeit und bewegte Wochen sollten es werden: 

Nach dem souveränen Auftritt in der Europa League, 

der uns einen – sicher etwas zu hohen – 4:0-Aus-

wärtssieg in Nantes bescherte, kam in München so 

ein bisschen Ernüchterung auf. Auch das Pokalspiel 

gegen St. Pauli war sicher ein härterer Brocken, als 

sich das so mancher vorher ausgemalt haben dürfte. 

Wie hoch das Niveau ist, auf dem hier gejammert 

wird, sieht man aber sofort bei einem Blick auf die Ta-

belle rechts. Die Hälfte der für den Klassenerhalt be-

nötigten Punkte haben wir! Heute folgt gegen Bremen 

die nächste nicht ganz leichte Aufgabe. Auch die Süd 

wird wieder ihren Betrag leisten müssen. Also gebt al-

les für die nächsten drei Punkte! 

Eins noch: Als die Menschen im vorderen Orient vor 

ca. 12.000 Jahren mit dem Bierbrauen begannen, hät-

ten sie sich wohl kaum vorstellen können, wie respekt-

los einige mit dieser größten Erfindung der Mensch-

heit umgehen würden. Ernsthaft, Leute! Hört auf, euer 

Bier beim Torjubel über die gesamte Süd zu verteilen. 

So ein voller Bierbecher im Gesicht tut echt weh. Und 

der Autor dieser Zeilen hat echt keinen Bock, nach je-

dem Tor, Bierreste aus der Elektronik seines E-Rollis 

kratzen zu müssen. Bier gehört in die Kehle, damit ihr 

die Jungs auf dem Rasen zum Sieg brüllen könnt! 

Forza SC! (lg) 

11. Spieltag 
Freitag: Mainz 05 – Köln 
Samstag: Dortmund – Stuttgart 
 Leverkusen – Wolfsburg 
 SCF – Werder Bremen 
 Hoffenheim – Bayern 
 Augsburg – RB Leipzig 
 M’gladbach – Frankfurt 
Sonntag: Bochum – Union Berlin 
 Hertha BSC – Schalke 04 

 

Tabelle 
Platz Team Differenz Punkte 

1 Union Berlin 12 23 
2 Bayern 22 19 
3 SCF  1 18 
4 Hoffenheim 7 17 
5 Frankfurt 4 17 
6 M’gladbach 4 16 
7 Köln 2 16 
8 Dortmund −1 16 
9 Bremen 4 15 

10 RB Leipzig 2 15 
11 Mainz 05 −2 15 
12 Augsburg −5 13 
13 Wolfsburg −6 10 
14 Stuttgart −2 8 
15 Hertha BSC −3 8 
16 Leverkusen −7 8 
17 Schalke 04 −14 6 
18 Bochum −18 4 

 Stand der Tabelle: vor Beginn des Spieltags
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Rückblick Nantes 
Nach der ersten äußerst erfolgreichen und sommerli-

chen Tour mit unserem geliebten Sport-Club Freiburg 

e. V., ging es letzte Woche endlich nach Frankreich. 

Die Vorfreude meinerseits war auf jeden Fall riesig. 

Schon am Mittwochmorgen machte ich mich mit ei-

nigen Mitstreitern aus dem mittelhessischen Exil auf 

den Weg.  

Nach zirka 13 Stunden quer durch Frankreich erreich-

ten wir in den frühen Abendstunden unser Ziel kurz 

vor der Atlantikküste. Auf in die Kneipen dieser Stadt. 

Es war jedenfalls sehr schön viele bekannte Gesichter 

anzutreffen und sich gemeinsam bis in die späten 

Stunden auf das Spiel einzustimmen. Sogar das Wet-

ter spielte noch mit.  

Der nächste Morgen begrüßte uns dann mit Regen. 

Ob der jemals wieder aufhören sollte? Naja, was soll’s 

– es ist Spieltag! Freiburg international! Ich kann mir 

wenige Dinge vorstellen, die besser sind. Am Treff-

punkt schnell mit den wirklich notwendigen Regenja-

cken eingedeckt, mit jetzt noch mehr anwesenden be-

kannten Gesichtern aus Freiburg geplaudert und auch 

das ein oder andere Lied angestimmt. Auf Grund des 

anhaltenden Regens suchten wir dann Schutz in Knei-

pen oder unter den zahlreichen (Sonnen-)Schirmen 

auf dem Place de la Bouffay. Leider fiel der geplante 

Fanmarsch dann buchstäblich ins Wasser. Schade! 

Aber dann halt mit der Straßenbahn zum Stadion. 

 
(Foto: www.nur-der-scf.de)  

Ab in den Block und dann sollte es auch schon relativ 

zeitnah losgehen. Nach zwei kritischen Situationen in 

den ersten Minuten erspielten unsere Jungs in der fol-

genden Zeit ein am Ende souveränes 4:0. Danke an 

Kübi, Gregerl, Schade und Jeong. Die lokale Zeitung 

titelte am Freitag: FC Nantes von Freiburg gedemü-

tigt. Geil!  

Die Stimmung im Block war bis zum ersten Tor deut-

lich ausbaubar. Danach war das doch ganz ansehn-

lich. Besonders die weißen Jacken ergaben am Ende 

ein sehr schönes Gesamtbild. Deshalb gilt auch wei-

ter: Alle in weiß durch Europa! 

 
(Foto: www.nur-der-scf.de)  

In unserer sommerlichen Euphorie hatten wir uns da-

mals in Athen überlegt noch einen Tag in Nantes dran-

zuhängen und den Atlantik zu besuchen. Wer kann 

auch damit rechnen, dass das Wetter im Oktober so 

schlecht ist? Dann halt den Jungs in Rot nacheifern 

und regenerieren. Man erzählt sich, es soll in Nantes 

freitags gute Punkkonzerte geben. Samstag dann mit 

dem TGV zurück nach Deutschland. Hey DB, da 

kannst du dir noch was abschauen. (jr) 

Eine bitte an euch: Football Supporters Europe evalu-

iert die Bedingungen von Auswärtsfans bei europäi-

schen Spielen, helft gerne mit, indem ihr die Umfrage 

ausfüllt, wenn ihr in Piräus wart:  

https://www.surveymonkey.co.uk/r/STHZR8S 

 

Rückblick München 

Vergangenen Sonntag hatte unser SC sein Auswärts-

spiel in München beim Ligaprimus zu bestreiten. Zu-

gegeben, eine Auswärtsfahrt zu den Bayern gehört e-

her zu den Pflichtaufgaben, als zu den Schmankerln 

einer Saison. Doch der SCF spielt erneut sehr kon-

stant in der Liga und die Münchner strauchelten zu-

letzt, somit bot sich ein Reiseziel für so manchen SC-

Fan. So mancher Freiburger erhoffte sich eine kleine 

Sensation in der Bayrischen Landeshauptstadt zu se-

hen. Entsprechend war der Gästeblock in der Allianz 

Arena doch recht gut befüllt. 

http://www.nur-der-scf.de/
http://www.nur-der-scf.de/
https://www.surveymonkey.co.uk/r/STHZR8S


 

Auf eine mutige Startphase folgte jedoch recht bald 

die erwartete Ernüchterung. Die Bayern spielten es 

einfach zu klug, zu schnell und gewannen auch ver-

dient das letzte Spiel des Spieltags. Man konnte unse-

rer Elf einfach die Müdigkeit von Donnerstag anmer-

ken, aber in Anbetracht des Gegners, des Spielplans 

bis November und eben der vergangenen Partie in 

Frankreich, ist das doch absolut ok.  

Was jedoch etwas enttäuschte war der müde Support 

unseres Gästeblocks. Wir alle freuen uns über die ak-

tuelle Zeit, die wir mit dem SC erleben dürfen, doch wir 

sollten nicht die Zeiten vergessen als jeder Auswärts-

punkt wie ein Sieg war. Eine Packung in München 

macht zwar aus Südbadischer Sicht nie Spaß, jedoch 

sollten wir unsere Jungs immer unterstützen. Wir alle 

sollten uns an der eigenen Nase fassen, wir alle kön-

nen definitiv mehr supporten. Aber trotz alledem darf 

man sich nicht die Laune verderben lassen. Das rest-

liche Jahr bietet ja noch ein paar interessante Partien 

(auch mit Freiburg II und den Frauen).  

Die Rückfahrt verlief relativ unspektakulär, irgend-

wann war man zu später Stunde auch zuhause. Man-

cher durfte sich auf einen ausgeschlafenen Montag 

freuen, andere durften mit wenig Zeitunterbrechung 

arbeiten. Aber was tut man nicht alles für den Verein? 

(mr) 

Rückblick JHV 
Am Dienstag, den 11. Oktober 2022, fand in der Mes-

sehalle unweit des Mooswaldstadions die diesjährige 

Mitgliederversammlung des Sport-Clubs statt. Der 

Verein, der inzwischen 46.000 (!) Mitglieder hat, be-

richtet vor 560 stimmberechtigten und ein paar weni-

gen (noch) nicht stimmberechtigten Mitgliedern vom 

vergangenen Jahr. Zum ersten Mal leitete Präsident 

Eberhard Fugmann durch die Versammlung. Finanzi-

ell und sportlich gab es nur Positives von den Akteu-

ren zu berichten.  

Bei der Aufsichtsratswahl gab es allerdings vor der 

Wahl schon Anmerkungen zur Kandidatenauswahl 

und dem Prozedere zur Findung dieser. Mit 39 Gegen-

stimmen und 46 Enthaltungen wurde der vorgeschla-

gene Aufsichtsrat dann gewählt, der nun mit Helen 

Hall-Salomon und Edith Sitzmann zwei neue Mitglie-

der zu verzeichnen hat. 

Premiere hatte in der Mitgliederversammlung ebenso 

der Punkt „Mitgliederanliegen“. Anwesende Mitglieder 

berichteten von allerlei Problemen im Mooswaldsta-

dion: von der An- und Abfahrt mit dem ÖNV oder Auto, 

übers Catering bis hin zur Höhe der eingebauten Sitze 

– Themen, die in einer offenen und aktiven Kommuni-

kation vom Verein im Vorhinein gehört und erklärt sein 

sollten. Eine weitere Wortmeldung befasste sich mit 

der Diversität im Verein: Besonders in Bezug auf die 

Vereinsgremien muss es mehr junge (Menschen un-

ter 60 Jahren) geben, die unseren Verein zukunftsfä-

hig machen. 

Die Versammlung und vor allem die Wortmeldungen 

bei den Mitgliederanliegen zeigten, es gibt noch eini-

ges zu tun in der Kommunikation. Ich bin gespannt 

wie sich die kommenden Jahre entwickeln, beson-

ders in Bezug auf die Beteiligung und Anwesenheit 

von Mitgliedern. Denn wie sagte Christian Streich: „Ein 

Verein gehört nicht einem Menschen. Der Verein ge-

hört den Menschen und Mitgliedern, die sich mit ihm 

identifizieren. Ein Verein ist kein Ort, um möglichst viel 

abzuschöpfen und zu werben, sondern ein Gemein-

schaftsort. Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, 

ohne Gemeinschaft ist er nicht überlebensfähig. Das 

Gemeinschaftserlebnis auf dem Fußballplatz steht 

über der vollständigen Kommerzialisierung.“ (sr) 

„Jeder Mensch zählt“ 
Am Dienstagabend, den 27. September 2022, fand die 

abschließende Veranstaltung der Reihe „Jeder 

Mensch zählt – egal auf welchem Platz“ statt. Diese 

wurde gemeinsam von der Fanbetreuung des SCF 

und dem IB-Fanprojekt durchgeführt. Als kooperie-

rende Organisationen wirkten die Initiative „Omas ge-

gen Rechts“, sowie die „Freiburger Hilfsgemeinschaft 

e. V.“ mit. Die „Hilfsgemeinschaft“ setzt sich schon 

seit 1970 für Inklusion und gesellschaftliche Teilhabe 

von Menschen mit Behinderung oder psychischen Be-

einträchtigungen ein. 

Rahmenthema der Reihe war die Verfolgung und Er-

mordung von Menschen im nationalsozialistischen 

Programm der sogenannten „Euthanasie“ seit 1940. 

Diese Thematik stand im Zentrum des diesjährigen 

Erinnerungstages im deutschen Fußball der Initiative 

„Nie wieder!“.  



 

Nach diversen Vorbereitungstreffen und einer ge-

meinsamen Fahrt in die Gedenkstätte Grafeneck (am 

24. Juli 2022), sollte nun abschließend eine themati-

sche Spurensuche in Freiburg durchgeführt werden. 

An vier Stationen im Stadtgebiet erläuterten Friedhilde 

Rißmann-Schleip vom Arbeitskreis „NS-Euthanasie 

und Ausgrenzung heute“ der Freiburger Hilfsgemein-

schaft und Uwe Schellinger, Historiker und Archivar 

des SCF, lokalgeschichtliche Aspekte zum Thema NS-

„Euthanasie“. Alle Stationen wurden per Fahrrad ange-

steuert: Das Gelände der ehemaligen Kreispflegean-

stalt Freiburg an der Eschholzstraße (dort eine Ge-

denk-Stele), ein allzu lange kaum beachteter Gedenk-

stein für die Freiburger „Euthanasie“-Opfer auf dem 

Hauptfriedhof, die Psychiatrische Klinik in der Haupt-

straße, sowie abschließend ein schon 2003 verlegter 

„Stolperstein“ für das Freiburger „Euthanasie“-Opfer 

Flora Baer (1892–1940) in der Löwenstraße verwei-

sen auf die Geschehnisse in der Stadt Freiburg wäh-

rend der „Euthanasie“-Aktionen. 

 
(Foto: Uwe Schellinger) 

Den (leider nicht sehr zahlreichen) Teilnehmer:innen 

dieser und der vorhergegangenen Veranstaltungen 

war durchaus bewusst, dass es schwierig ist, bei die-

ser Thematik Verbindungslinien zum heutigen Fuß-

ball-Betrieb zu finden. In der NS-Zeit wurden Men-

schen bedrängt und sogar ermordet, nur weil sie psy-

chische Probleme hatten oder über eine geistige Be-

einträchtigung verfügten – und somit nicht mehr in 

den sogenannten „gesunden Volkskörper“ passten. 

Hier konnten dann doch noch Bezüge zu den Diskus-

sionen im modernen Fußball entdeckt werden: krank 

machender Leistungsdruck, die Folgen öffentlicher 

Beleidigungen und Diskreditierungen, sowie die 

Krankheit Depression werden auch im Fußball ver-

mehrt thematisiert. Wer zählt auf dem Platz und auf 

den Rängen – und wer eben nicht…?  

Ob solche Veranstaltungen, lokalgeschichtliche Spu-

rensuchen oder auch Gedenkstättenfahrten zukünftig 

regelmäßiger vom SCF, vom Fanprojekt oder der SC-

Fanszene angeboten werden, bleibt abzuwarten Es 

wäre aber – so die einhellige Meinung der Teilneh-

mer:innen – sehr zu wünschen. (us) 

SCFR auswärts 
Zum Spiel auf Schalke am Sonntag, 30. Oktober fah-

ren wir mit dem Bus. Die Fahrtkosten betragen 58 € 

für SCFR-Mitglieder und 63 € für Nichtmitglieder. 

Abfahrtszeiten: 

 08:30 Uhr FR-Kronenbrücke 

 08:40 Uhr FR-Paduaallee (P+R) 

 09:00 Uhr Herbolzheim 

 09:10 Uhr Offenburger Ei (Ost) 

Anmeldung unter bus@supporterscrew.org  

mailto:bus@supporterscrew.org

